
Bericht aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 19.03.2019 
 
Es waren circa 22 Zuhörerinnen und Zuhörer anwesend. 
 
1. Kindertagesstätte „Ortsmitte“; Vergabe der Baureinigungsarbeiten 
 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom am 15. November 2016 den 
Beschluss für den Bau der Kindertagesstätte „Ortsmitte“ gefasst. Für dieses 
Vorhaben wurde bisher bereits 27 Gewerke vergeben. Als weiteres Gewerk 
wurden nun die Baureinigungsarbeiten für die Kindertagesstätte beschränkt 
ausgeschrieben. Als günstigster Bieter ging die Fa. Hosseini Gebäudereinigung, 
74223 Flein, aus der Submission hervor. Der Gemeinderat beschloss, der Fa. 
Hosseini die Baureinigung des Gebäudes Kindertagesstätte Ortsmitte zum Preis 
von 6.877,01 Euro brutto zu erteilen. 
 

2. Kindertagesstätte; Gebühren 
 

Wie im Ausschuss Kinderbetreuung am 19. Februar 2019 beschlossen und in der 
anschließenden Gemeinderatssitzung bekanntgegeben, wird ab dem 1. April 
2019 in einer Gruppe mit auswärtigen Bosch-Kindern die Ganztagesbetreuung 
von 7:00 bis 18:00 Uhr dauern. Für eine Betreuung von 11 Stunden am Tag war 
bisher keine Gebühr festgesetzt. Der Gemeinderat beschloss, die im Anhang 
abgedruckten Gebühren für eine Betreuung an 11 Stunden am Tag. 
 

3. Erneuerung des Jagdpachtvertrags wegen Ablauf der Vertragszeit 
 
Aufgrund einer Gemeinderatsentscheidung im Jahr 2013 ist die Jagd der 
Gemeinde Abstatt seit September 2013 zu 70 Prozent an eine Jagdgemeinschaft 
verpachtet. Der Vertrag läuft noch bis zum 31.12.2019. Ein Teilnehmer dieser 
Gemeinschaft wünscht keinen weiteren Pachtvertrag. Im Zusammenhang mit 
dem neuen Jagdpachtvertrag könnte der Vertragstext auf die aktuelle 
Gesetzeslage angepasst werden. Der Jagdpachtvertrag wurde dem Gremium im 
Entwurf vorgelegt. Die Verwaltung stellte fest, dass mit dem derzeitigen 
Jagdpächter keine Probleme aufgetreten waren. Wildschäden seien in der 
Vergangenheit unproblematisch gelöst worden, wobei in den letzten drei Jahren 
kein Wildschaden aufgetreten war. Der Gemeinderat beschloss, die Verwaltung 
zu beauftragen, mit dem derzeitigen Jagdpächter einen weiteren 
Jagdpachtvertrag für die Zeit vom 1. April 2019 bis zum 31. März 2028 
abzuschließen. 
 

4. Nachtragsbaugesuch für das Ersetzen der bestehenden Garage durch eine 
neue Garage und das Errichten einer Stützmauer auf dem Flurstück 152/1, 
Goldschmiedstraße 19; 74232 Abstatt 

 
Der Gemeinderat erteilte das Einvernehmen zu diesem Nachtragsbaugesuch. 
 

5.  Baugesuch für die Errichtung eines Wohnhauses mit 7 Wohneinheiten, einer  
Tiefgarage um UG und 3 Pkw-Stellplätzen auf dem Flurstück 8024, Gottlieb- 
Härle-Str. 18, 74232 Abstatt-Happenbach 
 



Der Gemeinderat beschloss, zu diesem Bauvorhaben das Einvernehmen zur 
Zulassung einer Ausnahme von der Veränderungssperre nicht zu erteilen. 
 

6. Baugesuch für den Neubau eines Wohnhauses auf dem Flurstück 135/1, 
Rathausstraße 47, 74232 Abstatt 

 
Der Gemeinderat beschloss, das Einvernehmen zu diesem Bauvorhaben zu 
erteilen. 
 

7. Baugesuch für den Abbruch der Rathausstraße 22 und den Neubau von 3 
Mehrfamilienwohnhäusern (28 Wohneinheiten) einem Lebensmittelmarkt, einer 
Metzgerfiliale und einem gemeinsamen Parkdeck in der Ortsmitte auf dem 
Flurstück 20/7, Rathausstraße/Beilsteinersteiner Str., 74232 Abstatt 
 

Das Gremium beschloss, das Einvernehmen zu diesem Bauvorhaben zu erteilen. 
 

8. Baugesuch für die Aufstockung des bestehenden Wohnhauses und den 
Neubau einer Doppelgarage auf dem Flurstück 7494/3, Hauptstraße 1, 74232 
Abstatt-Happenbach 
 

Der Gemeinderat beschloss das Einvernehmen zu diesem Bauvorhaben zu 
erteilen. 

 
9. Bekanntgaben  

 
Baugesuche zu denen keine Entscheidung notwendig war: 
 
1. Baugesuch Seestraße 38, 74232 Abstatt 
 
Der Gemeinderat nahm Kenntnis von diesem Baugesuch. 
 
2. Gartenstraße; Wasserdruck 
 
Aufgrund einer Frage aus der letzten Fragestunde informierte die Verwaltung, 
dass die HVG vor Ort einen Schaden in der Wasserleitung festgestellt hat. Die 
HVG bemüht sich derzeit um die Behebung dieses Schadens. 
 
 

10. Anfragen 
 
10.1 Backhäusle 
 
Ein Mitglied des Gremiums informierte, dass sich die Sandsteinwand des 
Backhäusles nach außen wölbt, möglicherweise verursacht durch einen 
Wassereinbruch im Kamin und empfahl, dies durch einen Fachmann prüfen zu 
lassen. Der Vorsitzende sicherte dies zu. 
 
 
 
 
 



10.2 Talstraße; Randstein 
 

Ein Mitglied des Gremiums informierte, dass der Randstein an der Talstraße an 
der Einmündung der Auensteiner Str. defekt sei. Der Vorsitzende sicherte Abhilfe 
zu. 

 
10.3. Geh- und Radweg nach Happenbach 

 
Ein Mitglied des Gremiums erklärte, er habe gehört, dass hier der Geh- und 
Radweg entlang Straße verbreitert werden solle. Der Vorsitzende antwortete, es 
sei neue Radwegkonzeption des Landratsamts gekommen, nach dieser 
Konzeption solle Geh- und Radweg dort tatsächlich verbreitert werden. 

 
10.4 Geh- und Radweg zum Firmengeländer der Robert-Bosch GmbH 

 
Ein Mitglied des Gremiums fragte nach, wie es mit der Planung eines Geh- und 
Radweges an der Rudolf-Diesel-Str. zum Boschgelände hoch aussehe. Der 
Vorsitzende antwortete, dass hier ein Förderantrag an das Regierungspräsidium 
gestellt worden sei. Dieses habe man erst vergangene Woche wieder 
angeschrieben, da man noch keinen Förderbescheid erhalten habe. Eine Antwort 
sei bisher nicht eingegangen. 

 
10.5 Hochwasserdamm; Absperrungen im Winter 

 
Ein Mitglied des Gremiums wies darauf hin, dass während des Winters eine 
Treppe dort im Bereich gesperrt sei, eine andere nicht. Der Vorsitzende sicherte 
zu, dies nächsten Winter zu überprüfen. 

 
10.6 Im Mitteltal; Straßenschäden 

 
Ein Mitglied des Gremiums wies auf Straßenschäden auf dem Weg „Im Mitteltal“ 
hin, die bei der nächsten größeren Maßnahme in der Gemeinde mit ausgebessert 
werden sollten. Der Vorsitzende sicherte dies zu. 

 
10.7 Friedhof; bessere Begehbarkeit der Weg für Rolatoren, Kinderwägen und 
ähnliches 

 
Ein Mitglied des Gremiums fragte nach, was aus der Anregung geworden sei, auf 
dem Friedhof in Abstatt die Begehbarkeit für Rolatoren usw. zu verbessern. Der 
Vorsitzende antwortet, dies sei überprüft worden, im Haushalt 2019 seien Mittel 
für die Verbesserung eingestellt. 

 
 


